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ICH GLAUB’S & CORONA

Sehr dankbar blicken wir zurück auf unsere ICH 
GLAUB’S-Wochen, die trotz der aktuellen Situation 
mit guten Hygiene- und Schutzkonzepten durch-
geführt werden konnten. Wir hatten sogar die 
Möglichkeiten, in einigen Schulen einzuladen und 
viele junge Leute zu erreichen. Vielen Dank allen 
Mitarbeitern, die dies möglich gemacht haben. 
Unser Dank gilt aber auch denen, die trotz aller  
Vorbereitung entschieden haben, die ICH 
GLAUB’S-Woche zu verschieben. Die für 
November geplante Woche in Heilbronn, 
Kraichgau und Tauberland mussten wir 
corona-bedingt komplett verlegen.

Daniel Wannenwetsch hatte ein außer-
gewöhnliches Erlebnis: 
„Im Vorfeld der ICH GLAUB‘S Wochen in 
den Kreisverbänden Baar, Freudenstadt und 
Karlsruhe war Vieles spannend, und Corona 
zwang uns an manchen Stellen zum Umden-
ken. Dennoch wagten es fast alle Orte, gerade 
jetzt in der Krise, von dem zu erzählen, der Halt im 
Leben gibt. Im Rückblick betrachtet hat sich dieses 
Wagnis absolut gelohnt. Hier nur ein kleines Bei-
spiel, was Gott getan hat: Zum zweiten von insge-
samt fünf Abenden in Bad Dürrheim hatte einer 
unserer Mitarbeiter eine Reporterin eingeladen,  
damit diese einen Bericht für die Tageszeitung 
schreibt. Am Abend saß sie in der ersten Reihe  
und schrieb während der gesamten Predigt  
eifrig mit. Scheinbar war sie von der Atmos- 
phäre in der Kirche und den Worten so berührt,  
dass sie am nächsten Abend, diesmal mit ihrem 
Freund, wieder da war. Jedoch nicht, um einen  

Zeitungsartikel zu schreiben, sondern einfach so 
aus Interesse. Auch am darauffolgenden Abend wa-
ren die Beiden wieder da. Beim Aufruf, sich an Jesus  
festzumachen, knotete sie schließlich ein Seil-
stück ans Kreuz. Als wir später am Abend noch am  

Lagerfeuer standen, erzählte sie 
mir noch ihre Geschichte, die 

jetzt gemeinsam mit Jesus  
weitergeschrieben wird.“



DOBEL & CORONA

Sebastian Stattaus gibt einen Einblick hinter die 
Kulissen: 
„Es ist der 20.10.2020: Heute steht das Telefon kaum 
still. Am anderen Ende der Leitung sind besorgte 
Gruppenleiter und Gäste. Die allermeisten Tele-
fonate enden mit der Stornierung einer Freizeit.  
Das ist frustrierend, nicht nur für mich, sondern 
vor allem für unsere Mitarbeiter. Klar, jeder hat mit  
einer zweiten Welle gerechnet, aber 
dass sie uns so hart trifft? Von den 
geplanten 26.000 Übernachtun-
gen blieben uns nach der ersten 
Stornowelle im Frühjahr noch 
knapp 50 %. In diesen Tagen sinkt 
unsere Prognose auf 35 % (was ca. 
9.000 Übernachtungen ausmacht). 

In so einer Zeit bleibt es herausfordernd, optimis-
tisch nach vorn und dankbar zurückzublicken. Und 
trotz allem gab es jede Menge schöne Erlebnisse, 
erst kürzlich, als wir unserer EC-Förderer der ersten  

Stunde im Haus hatten. Vier Tage auf Abstand 
und doch mit IHM verbunden und begeistert, was 
Gott in den vergangenen 43 Jahren geschenkt hat.  
Solch ein Treffen wäre unter „normalen Umständen“ 
im ausgebuchten Haus nicht möglich gewesen.  
So sind wir die nächsten Wochen und Monate ge-
fragt, nach kreativen Methoden zu suchen, wie wir 
unser Haus belegen und damit unsere Mitarbeiter 
weiter beschäftigen können. Herausfordernd ist 
auch die finanzielle Situation. Wir haben doch noch 
so viel vor! Danke für alles Nachfragen, Mitbeten 
und Geben. Vergelt‘s euch Gott!“. 

ZEITRAUM & CORONA

Markus Mall nimmt uns hinein in seine 
Arbeit der letzten Monate:

„Die ZEITRAUM-Arbeit hat Corona 
hart getroffen, zwei Monate keine 

[R]AUSZEITen, Schulungsabsagen, 
keine direkte Seelsorge bei Ver-

anstaltungen usw. Ein wichtiger  
Aspekt in der Seelsorge ist,  
die Krise auch als Chance zu 

verstehen. Das haben wir angewandt und vieles  
unter den gegebenen Voraussetzungen neu ge-
dacht und ausprobiert: Das reichte von einer  
einfachen Telefonhotline, über Ausarbeitungen 
zum Thema „Gott persönlich zuhause begegnen“ 
bis zum Streaming-Format „Deine Frage“, wo wir 
die Hürde senken wollten, in ein Online-Seelsorge-
gespräch zu kommen. Besonders freut uns auch, 
dass die [R]AUSZEITen in der Sommerzeit gut  
besucht waren.“

LANDESVERBAND & CORONA

Blick zurück: März – Juli
Mit einem kleinen Blick zurück auf den Pandemie-
Beginn haben wir festgestellt, dass wir noch nie so 
oft „DANKE“ gehört haben dafür, was wir als Lan-
desverband für unsere Orte machen. Nicht wenige  
drückten den Dank auch ganz 
konkret aus: Sie sind so froh, zum 
SWD-EC-Verband zu gehören. 
So verstehen wir uns als Ver-
band! Nicht jeder Ort muss 
sich selbst durch die Corona- 
Verordnungen durchkämp-
fen, sondern wir versuchen, 
für unsere Orte die sich 
ständig ändernden Corona- 
Verordnungen übersichtlich im  
Hygiene- und Schutzkonzept zur praktischen Um-
setzung aufzubereiten. Wir als Landesverband  
wollen für unsere Orte da sein und in vielen Be-
reichen als Dienstleister tätig sein, damit vor Ort  
Jugendarbeit stattfinden kann. Durch die ständigen  
Veränderungen musste auch jeder Kreis immer 
wieder sein Schutzkonzept einreichen und geneh-
migen lassen. Wie ihr euch vorstellen könnt, nimmt 
das Schreiben und Genehmigen einiges an Zeit 
in Anspruch. Der jährliche Spendenbedarf für die  
Geschäftsführung und Verwaltung, der dies und 
viele Online-Angebote möglich macht, liegt bei 
über 250.000 Euro.

Blick auf die Sommerzeit: August
Von den Regierungsbezirken haben wir die Zahlen  
aller Jugendarbeiten für die Sommerfreizeiten /  
-angebote erhalten. Es waren gegenüber sonst nur 
1 / 3 der Teilnehmer-Tage. Das muss man sich mal 
vorstellen: nur 1 / 3 gegenüber dem Som-
mer 2019! Wie wir schon berichteten, 
wurden unsere Mitarbeiter sehr 
kreativ und haben einiges umge-
setzt, z.B. das ProCamp@Home 
oder die Zeltlager trotz Corona  
mit der Teststrategie des KV 
Stuttgart. Dieses testbasie-
rende Modell hat in Baden- 
Württemberg und auch deutsch-
landweit ein Beispiel gesetzt.  

Diese und weitere  

Infos findet ihr in den  

Sonderausgaben unserer  

EC-Mitteilungen. Wer die  

Mitteilungen bekommen  

möchte, darf sich gerne bei  

uns melden unter  

07158.939130 oder  

info@swdec.de

65 % 
Storno

35 %  
Haben



Gerade sind wir dran, in  
Baden-Württemberg für den 
Sommer 2021 vorzudenken. Wir 
brauchen Planungssicherheit 
für unsere Zeltlager und Camps.  
Unseren ehrenamtlichen und haupt-
amtlichen Mitarbeitern können und 
wollen wir diese Zeit der Ungewiss-
heit, wie wir sie in den Monaten vor der  
Sommerzeit erlebt haben, nicht mehr  
zumuten. 

Wir sind dankbar, dass wir im EC keine so dramati-
schen Einbußen im Sommer hatten, aber auch wir 
haben deutlich weniger junge Menschen erreicht 
als sonst. Dass wir zum Beispiel unsere Konficamps 
absagen mussten, hat uns und die Kirchengemein-
den hart getroffen. Deshalb werden wir auch auf  
jugendpolitischer Ebene aktiv. So einen Sommer 
wie dieses Jahr darf es nicht mehr geben.

Start der Gruppenstunden: September – Oktober
Da andere Bundesländer durch die früheren  
Sommerferien auch schon früher mit ihren Grup-
penstunden starteten, war das, was wir von ande-
ren Verbänden hörten, schon besorgniserregend. 
Wie starten die Kreise wieder nach den Sommer-
ferien? Wie viele Mitarbeiter brechen weg? 

Durch eine Umfrage konnten wir einen Einblick in 
unsere Jugendarbeiten bekommen. Wo in manchen 
Verbänden fast die Hälfte der Mitarbeiter wegge-

brochen ist, können 
wir bei uns im SWD-

EC-Verband Gott und 
unseren Mitarbeitern 

nur danken. Bei uns sind 
die Zahlen gleichgeblieben! 

Natürlich gingen welche, 
aber es kamen auch wieder  

neue hinzu!  Ihr könnt euch gar 
nicht denken, wie dankbar uns das 

stimmt. Bei den Teilnehmerzahlen mussten wir 
auch „Verluste“ auf uns nehmen. Aber auch hier 
merken wir im Vergleich mit anderen Verbänden, 
wie gut es uns noch geht. Bei den Jungscharen 
und Teenkreisen haben wir nur sehr wenig Rück-
gang. Bei Jugendkreisen etwas mehr. Am stärksten 
hat es bei uns die Kinderstunden mit fast 25 % Teil- 
nehmerrückgang getroffen.

Was wir mittlerweile – auch mit Blick auf an-
dere Verbände – sagen können: Wenn während 
der Corona-Zeit von März bis Juli in den Krei-
sen etwas gelaufen ist, hat das enorm geholfen,  
im Präsenz-Modus wieder zu starten.  

Was unsere (Landes-)Jugendreferenten in nur einer  
Woche nach dem Stillstand aller Kreise für die 
Kinderstunden, Jungscharen, Teen- und Jugend-
kreise online auf die Beine gestellt haben, ist schon 
enorm stark gewesen. Wir dürfen uns glücklich 
schätzen, mit diesem Team unterwegs zu sein. 

UNSERE MITARBEITER

Auf www.SWDEC.de / ueber-uns / mitarbeiter seht ihr im Überblick, wer alles zu uns gehört und 
wo die einzelnen Mitarbeiter eingesetzt sind. 

Diese und weitere  

Infos findet ihr in den  

Sonderausgaben unserer  

EC-Mitteilungen. Wer die  

Mitteilungen bekommen  

möchte, darf sich gerne bei  

uns melden unter  

07158.939130 oder  

info@swdec.de



Blick nach Vorne: November – Dezember
Der neu ausgerufene „Lockdown-Light“ stellt uns 
vor neue Herausforderungen für die Jugendarbeit.  
Im Moment können wir sagen, dass es für Bayern, 
Pfalz und Baden-Württemberg weiterhin noch 
möglich ist, die Gruppenstunden mit den derzeiti-
gen Einschränkungen durchzuführen. Wir sind sehr 
dankbar, dass uns in der Jugendarbeit diese Mög-
lichkeit gewährt wird. 

Doch was ist ein kluges Vorgehen für unsere  
Jugendarbeiten? Betet doch bitte mit um gute  
Entscheidungen für unseren Landesverband und 
die Umsetzungen vor Ort. Mit Redaktionsschluss 
(03.11.) können wir noch nicht absehen, wohin die 
Reise geht. Aktuelle Infos unter www.SWDEC.de

FINANZEN & CORONA

Wir möchten euch zum Jahresende bitten, eine 
Spende für die Verbandsarbeit zu geben, die man 
vor Ort in den Kinderstunden, Jungscharen, Teen- 
und Jugendkreisen gar nicht sieht. Danke, dass 
ihr durch eure Spende mithelft, dass wir weiterhin 
mit vollem Engagement alles dafür geben können,  
damit unsere Kreise weiterhin gut laufen und von 
uns versorgt werden können.  

Bei allem Ungewissen, was kommt, dürfen wir uns 
auf den verlassen, der uns das zuspricht: Siehe, dein 
König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
(Sacharja 9,9)

Er ist ein Helfer! Wie oft hat er uns das im SWD-EC-
Verband schon gezeigt! 

Herzliche Grüße aus dem SWD-EC-Verband,

Armin Hassler Patrick Veihelmann 
Geschäftsführer  Kaufmännischer  
Jugendarbeit Geschäftsführer

Jetzt Code scannen oder  
online spenden unter  
www.SWDEC.de / spenden
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1.000.000 €

800.000 €

600.000 €

400.000 €

200.000 €

Stand 31. Oktober 2020
Spendenziel
1.147.000 €

Fehlbetrag
275.000 €

Spenden-
eingang

872.000 €


